
  

Protokoll der ordentlichen Vollversammlung  

der Evangelischen Jugend im Dekanat Erlangen  

am 19.03.2022 im Schullandheim Weißenstadt 

Die 1. ordentliche Vollversammlung im Jahr 2022 (im Folgenden als VV abgekürzt) fand am 

20.03.2022 statt. Beginn war um 19:31 Uhr und beendet wurde diese um 23 Uhr. 

Protokollant: Johannes Bär (Dekanatsjugendreferent) 

Inhalt 

TOP 1: Begrüßung .......................................................................................................3 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit ................................................................3 

TOP 3: Berufung von Protokollanten ...........................................................................3 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung ..........................................................................3 

TOP 5: Beschluss des Protokolls der letzten VV vom 14.11.2021 ...............................3 

TOP 6: Berichte aus den Gemeinden ..........................................................................3 

TOP 7: Berichte (im Anhang) .......................................................................................4 

TOP 8: Anträge ............................................................................................................4 

a) Antrag Nr. 1: Aufnahme der Evangelische Studierendengemeinde Erlangen in 

den Verband Evangelische Jugend Erlangen ..........................................................4 

TOP 9: Wahl des Wahlausschusses ............................................................................4 

TOP 10: Wahlen und Delegationen .............................................................................4 

a) Nachwahl Leitender Kreis (1 Platz) ....................................................................5 

b) Neuwahl der sechs Plätze der Dekanatsjugendkammer ...................................5 

c) Kirchenkreiskonferenz (4+4 Plätze) ...................................................................6 

TOP 11: Entlastung des Wahlausschusses .................................................................6 

TOP 12: Wahl des Konvent Themas für den Konvent 2023/1 .....................................7 

TOP 13: Sonstiges .......................................................................................................8 

Schlussbemerkung ......................................................................................................8 

Anhang ........................................................................................................................9 

1. Berichte..............................................................................................................9 

a) Dekanatsjugendkammer .................................................................................9 

b) Kirchenkreiskonferenz .................................................................................. 10 

c) EJ Erlangen 2021 ......................................................................................... 14 

d) ESG Erlangen............................................................................................... 18 

2. Anträge ............................................................................................................ 19 

a) Antrag Nr. 1: Aufnahme ESG Erlangen ........................................................ 20 



  

  

 

 2 

 



  

  

 

 3 

TOP 1: Begrüßung 

Leon Schwartz, der 2. Vorsitzende des Leitenden Kreises (im Folgenden als LK abgekürzt), 

begrüßt die Anwesenden und leitet die VV ein, Beisitzer ist Ben Kühnl. Die 1. Vorsitzende, 

Vanessa Neudecker ist leider krankheitsbedingt nicht am Konvent anwesend. 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Jede stimmberechtigte Person holt sich ihre Stimmkarte ab. 

Es sind Delegierte aus 9 Gemeinden und Verbänden anwesend. Vertreten sind: Baiersdorf, 
Frauenaurach, St. Matthäus, St. Markus, Uttenreuth, Martin Luther Kirche (MLK), Bruck, 
Kriegenbrunn, Neuhaus und die Kammer sendete 2 Delegierte.  
Insgesamt sind 18 Stimmberechtigte anwesend. 

Die von der GO geforderten 20% Anwesenheit stimmberechtigter Mitglieder sind somit 
gegeben. Die Beschlussfähigkeit wird offiziell festgestellt. 

TOP 3: Berufung von Protokollanten 

Der LK schlägt Johannes Bär als Protokollant vor. 

Johannes Bär wird einstimmig als Protokollant berufen. 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

TOP 5: Beschluss des Protokolls der letzten VV vom 14.11.2021 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. Es gibt keine Gegenstimme. 

TOP 6: Berichte aus den Gemeinden 

Uttenreuth: Jugendhaus wird renoviert. Große Freude bei der Jugend. Soll fertig werden bis 

Juni/Juli 2022 

Bruck: Jugendarbeit läuft gut. Ab Sommer Veränderungen in der Leitung der Jugend das 

Sebastian Lange und Jan Schiefer aufhören. Man blickt angespannt in die Zukunft was 

Jugendarbeit in Bruck anbelangt, da hier die zwei Pfeiler künftig fehlen werden. 

St. Matthäus: Neuer Jugendausschuss gewählt. Nimmt Arbeit im März auf. 

Konfirmandenarbeit in Kooperation mit der Thomasgemeinde wird entwickelt. 

MLK: Seit Oktober´21 neue Jugendreferentin im Dienst. Seit Dezember neuer 

Jugendausschuss in der Gemeinde.  

St. Markus: Jugendräume sind fertig – Einweihung steht aus, wenn Corona rum ist wird 

gefeiert. Jugendgottesdienst in der Region Ost steht am 27.05.22 an – Herzliche Einladung 

an alle Jugendlichen. Findet in Thomas statt.  

Baiersdorf: Läuft nicht viel in Sachen Jugendarbeit. Freuen sich das erste Mal auf Konvent 

vertreten zu sein. Jugendgottesdienst steht in der Gemeinde an.  

Frauenaurach/Kriegenbrunn: Nicht viel los. 
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TOP 7: Berichte (im Anhang) 

- Dekanatsjugendkammer 

- Kirchenkreiskonferenz KiKaKo 

- Evangelische Jugend Erlangen 

- Evangelische Studierendengemeinde  

 

GO Antrag auf Pause von 10 Minuten.  

Pause bis 20.26 Uhr  

Wiederaufnahme der VV  

TOP 8: Anträge 

a) Antrag Nr. 1: Aufnahme der Evangelische Studierendengemeinde Erlangen in 

den Verband Evangelische Jugend Erlangen  

 

Vorstellung der schriftlichen Anträge der ESG und der Dekanatsjugendkammer zum Antrag. 

Vortragende sind Inga Abel, Luzia Kleiber und Theresa Braess (alle Kammermitglieder) 

sowie Ben Kühnl.  

Es wird über den Antrag beraten und kleinere Änderungen in die Beschlussvorlage 

eingefügt.  

Der Antrag ist ein GO Änderungsantrag. D.h. es ist eine 2/3 Mehrheit nötig. 

Der Antrag wurde mit 16 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen angenommen 

und in der Geschäftsordnung geändert.  

 

TOP 9: Wahl des Wahlausschusses 

Der LK schlägt für den Wahlausschuss vor. 

- Marlene Härer 

- Ben Kühnl 

- Saskia Hachmann 

Der Wahlausschuss wird einstimmig gewählt. 

 

TOP 10: Wahlen und Delegationen 

Die Abstimmungen werden vom Wahlausschuss geleitet. Dieser erläutert für die jeweilige 

Abstimmung das jeweilige Wahlverfahren. 

Die Abgegebenen Stimmen werden nicht in der VV genannt, können aber nach dieser 

eingesehen werden. Die Stimmverteilung ist zusammen mit den Abstimmungsergebnissen 

ebenfalls im Protokoll festgehalten.  
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a) Nachwahl Leitender Kreis (1 Platz)  

Die Wahlliste wird geschlossen. Zur Wahl stehen folgende Kandidierende: 

- Frederike Loibl  

- Lena Baierlacher 

Es sind 18 Stimmberechtigte Personen anwesend. Die Wahl findet in geheimer Wahl statt. 

Als Wahlbeobachter sind Wierny Konstantin und Theo Fröhlich bei der Auszählung dabei. 

Auf Frederike Loibl entfallen 6 Stimmen  

Auf Lena Baierlacher entfallen 12 Stimmen 

Damit wurde Lena Baierlacher in den Leitenden Kreis nachgewählt.  

 

b) Neuwahl der sechs Plätze der Dekanatsjugendkammer 

Die Wahlliste wird geschlossen. Zur Wahl stehen folgende Kandidierende:  

- Florian Wierny  

- Viola Buder 

- Inga Abel  

- Malina Schwartz  

- Michael Stierstorfer  

- Linus Hoppe  

- Jan Schiefer 

GO Antrag von Ben Kühnl auf Personaldebatte wird gestellt. Der Antrag wird angenommen. 

Ende Debatte um 22.01 Uhr, VV wird fortgeführt.  

 

Es sind 16 Stimmberechtigte Personen anwesend (Die Kammerdelegation hat bei dieser 

Wahl kein Stimmrecht). Die Wahl findet in geheimer Wahl statt. 

 

1. Wahlgang: Alle Kandidierenden haben die erforderliche Mehrheit. 

Konstantin Wierny ist Wahlbeobachter. 

 

- Florian Wierny 10 

- Viola Buder 13 

- Inga Abel 16 

- Malina Schwartz 16 

- Michael Stierstorfer 11  

- Linus Hoppe 13 

- Jan Schiefer 11 

 

 

2. Wahlgang: 

Inga Abel und Frederike Loibl sind Wahlbeobachterinnen 
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- Florian Wierny 7 

- Viola Buder 10 

- Inga Abel 16 

- Malina Schwartz 15 

- Michael Stierstorfer 9  

- Linus Hoppe 13 

- Jan Schiefer 11 

Die gewählten Kandidierenden nehmen die Wahl an. Somit besteht die künftige 

Dekanatsjugendkammer aus folgenden Jugendvertreter*innen: Viola Buder, Inga Abel, 

Malina Schwartz, Michael Stierstorfer, Linus Hoppe, Jan Schiefer 

GO Antrag auf Pause von 15 Minuten / Weiter 22.40 Uhr  

Die VV wird fortgesetzt. Die Kammerdelegierten bekommen ihre Stimmkarte. Es sind 18 

Stimmberechtigte anwesend.  

 

c) Kirchenkreiskonferenz (4+4 Plätze) 

Wahl von 4 Delegierten und 4 Ersatzdelegierten.  

Die Wahlliste wird geschlossen. Es stehen zur Wahl: 

- Sebastian Lange 

- Ruth Hillebrecht 

- Theresa Braess 

- Annemarie Ritzhaupt-Kleissl 

GO Antrag von Florian Wierny auf Wahl en-Bloc. Es wird en-Bloc gewählt. Es sind 18 

Stimmberechtigte Personen anwesend. Die oben aufgeführten Kandidierenden wurden 

einstimmig gewählt. Alle Kandidierenden nehmen die Wahl an. 

 

Wahl der Ersatzdelegierten  

Die Wahlliste wird geschlossen. Zur Wahl stehen: 

- Theodor Fröhlich 

Es sind 18 Stimmberechtigte Personen anwesend. Theodor Fröhlich wird einstimmig 

gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 

TOP 11: Entlastung des Wahlausschusses 

Der Wahlausschuss wird einstimmig entlastet. 
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TOP 12: Wahl des Konvent Themas für den Konvent 2023/1 

 

Folgende Konvent-Themen werden für den Konvent 2023/1 vorgeschlagen und von den 

jeweiligen Themenpaten und Themenpatinnen erläutert.  

Alle Anwesenden sind stimmberechtigt und haben 3 Stimmen, die eingebracht werden 

können. Die Stimmen dürfen nicht gehäuft werden. Wenn ein Vorschlag die absolute 

Mehrheit erhält, ist er angenommen. Sollten mehrere Vorschläge die absolute Mehrheit 

erhalten, wird unter diesen eine Stichwahl durchgeführt. 

Stimmverteilung im 1. Wahlgang 

Konventsthema Stimmenverteilung 

Umweltpädagogik (Annemarie)      3 

Querdenker, Verschwörungstheoretiker, Fanatiker und Co.   3 

Interkultureller Dialog        6 

Tradition und Brauchtum        3 

Kochkonvent          20 

Zirkus (Ben+Aaron)        10 

Witze (Ben)         15 

How to Internet – Cybertaskforce (Lena)      7 

LGBTQ+ Schwul oder was? Let it Bi (Lena)     2 

Es gibt eine Stichwahl, da die Themen Witze und Kochen die absolute Mehrheit erreicht 

haben.  

 

Stimmenverteilung 2. Wahldurchgang  

Witze 5 

Kochen 20 

Es sind 25 Stimmberechtigte Personen Anwesend. Das Thema Kochen hat in der Stichwahl 

die absolute Mehrheit erreicht, daher steht dieses als neues Konventsthema für den Konvent 

2023/1 fest. Themenpate ist Aaron Buchholtz. 
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TOP 13: Sonstiges 

 

Ben Kühnl informiert über 50 Jahre KJR Erlangen- Höchstadt. 21.+22.05.2022 

und lädt zum Jugend Godi in der Gemeinde Thomas ein.  

➔ Infos kommen über die WhatsApp Gruppe „Stress“ // Wer in diese möchte bitte 

melden. 

 

Schlussbemerkung  

Leon Schwartz dankt allen Beteiligten und dem gesamten LK für die Vorbereitung.  

Dank an den aus dem LK ausscheidenden Ben Kühnl nach drei Jahren LK.  

Leon Schwartz schließt die VV um 23.40 Uhr. 

 

Das Protokoll wurde am _______________ mit _______ Ja, _______ Enthaltungen,  

 

_______ Nein beschlossen. 

  

Für die Vollversammlung             Zuständiger Jugendreferent  

  

Leon Schwartz, LK             Johannes Bär, Diakon 

 



  

Anhang 

 

1. Berichte 

 

a) Dekanatsjugendkammer  

 

Pierre Lindenberg wurde in den Vorstand des Stadtjugendrings Erlangen, scheinbar auf 

Empfehlung der Evangelischen Jugend, tatsächlich auf Empfehlung der St.Johannis 

Gemeinde, gewählt. Eine Empfehlung des Jugendverbands an die Vollversammlung des 

SJR kann jedoch nur die Dekanatsjugendkammer aussprechen. Herr Lindenberg hatte also 

keine  

Empfehlung, weder von der Evangelischen Jugend noch vom CVJM. Im Austausch mit dem 

SJR wurde eine Beschlussvorlage für die DJKa vorbereitet, um eine nachträgliche 

Empfehlung von Herrn Lindenberg für die SJR Vorstand auszusprechen. 

Wir haben Pierre Lindenberg aus der Gemeinde St. Johannes eine nachträgliche 

Empfehlung für den SJR Vorstand gegeben. 

Wir haben uns mit der Evangelischen Studierendengemeinde auseinandergesetzt, mehr 

darüber findet ihr in dem Antrag „Aufnahme der Evangelischen Studierendengemeinde 

Erlangen“. 

Nach der Empfehlung der VV wurden folgende Personen in KJR und SJR gewählt. 

- Kreisjugendring: Empfehlung von Fabian Härer, Ben Kühnl, Viola Buder und Paul 

Meyer als Delegierte und Luzia Kleiber, Theresa Braess und Sebastian Lange als 

Ersatzdelegierte. 

- Stadtjugendring: Deligierte: Sandro Wermund, Julian Pirner 

Ersatzdelegierte: Aaron Buchholtz, Sebastian Lange 

Pfarrer Grimmer aus der Erlöserkirche stellte uns die aktuelle Situation der Gemeinde vor. 

„Aktive Mitglieder“ sinken und es wird nach einer Alternative gesucht. Eine Möglichkeit ist es 

aus der Kirche eine Jugendkirche zu machen. Nach selbstständigem Rundgang durch die 

Gemeinderäume wurden Ideen gesammelt, die in einer Jugendkirche umgesetzt werden 

können.  

Sandra Schwarz verlässt die EJ Erlangen, wodurch eine halbe Stelle frei wird. Aktuell warten 

wir mit der Stellenausschreibung auf eine Aussage des Dekanantsausschusses über die 

zukünftige Stellenbesetzung.  

Die Elternzeit von Ulrike Böhner geht vorbei, wodurch auch die Zeit von Stephanie Prockl in 

der EJ endet. Die Verabschiedung von Stephanie Prockl und eventuell die Begrüßung von 

Ulrike Böhner sollen am Dekanatsjugendkonvent stattfinden. 

 

Für die Dekanatsjugendkammer 
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Luzia Kleiber und Inga Abel 

 

Erlangen 07.03.2022 

 

 

b) Kirchenkreiskonferenz  

 

Bericht von der Kirchenkreiskonferenz (KiKaKo) 2021 

Liebe Leser:innen, 

 

vom Freitag, 19. bis zum Sonntag, 21.November 2021 fand die Kirchenkreiskonferenz (KiKaKo) 

Nürnberg 2021 im Dekanatsjugendheim Schornweisach (Dekanat Neustadt-Aisch) statt. 

 

Was ist eine KiKaKo? 

Bei einer KiKaKo treffen sich Delegierte aus den verschiedenen Dekanaten eines Kirchenkreises. Wir 

gehören zum Kirchenkreis Nürnberg, zusammen mit 9 anderen Dekanaten wie z.B. Neustadt oder 

Fürth.  

Die KiKaKo lässt sich eigentlich ziemlich gut mit unseren Konventen vergleichen: Es dreht sich immer 

alles um ein bestimmtes Thema und außerdem gibt es noch eine Vollversammlung. Die VV ist aber 

deutlich kürzer als die unsrige (ca. 2 Stunden am Sonntag). 

Die KiKaKo wird vom „geschäftsführenden Ausschuss“ vorbereitet. Auch ein solches Gremium kennen 

wir so ähnlich von unserem Konvent: Der „geschäftsführende Ausschuss“ ist ähnlich zu unserem 

Leitenden Kreis. 

Die KiKaKo findet einmal jährlich statt. 

 

Die EJ Erlangen wurde 2021 von uns – Sebastian Lange, Ruth Hillebrecht, Lea Kirschstein und Vanessa 

Neudecker – vertreten. 

Thematisch drehte sich alles um das Thema „Was steckt hinter dem Regenbogen? LGBTQ+ & Sexuelle 

Vielfalt“. 

Thema: LGBTQ+ und Sexuelle Vielfalt 

Am Freitag und am Samstag haben wir uns intensiv in verschiedenen Runden mit dem Thema der 

Sexuellen Vielfalt auseinandergesetzt. Dabei konnten wir verschiedene Methoden erleben und an 

verschiedenen Workshop-Runden und Themen-Einheiten teilnehmen. 
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Dabei hatten wir zum einen immer wieder die Möglichkeit über uns selbst nachzudenken und über 

unsere Erfahrungen und Berührungspunkte mit Diversität zu reflektieren.  

• Wann haben wir zum ersten Mal bemerkt, dass Menschen auch in nicht-heterosexuellen 

Beziehungen zusammenleben können/möchten?  

• Haben wir in der Schule über sexuelle Orientierung und sexuelle Identität gesprochen?  

• Wann wurde uns zum ersten Mal bewusst, dass die Gesellschaft von uns das Einbegehen 

heterosexueller Beziehungen erwartet – Erwartet dies die Gesellschaft überhaupt von uns? 

Alle diese Fragen und noch einige mehr konnten wir an diesem Wochenende bedenken und darüber 

in den Austausch kommen. 

 

Auch wurde uns wiederholt bewusst, welche Vorurteile es gegenüber queeren Menschen in unserer 

Gesellschaft gibt und wie sehr diese sie in ihrem Alltag einschränken.  

Sehr eindrücklich war dabei die Übung „Zum ersten Mal verliebt“ (s. https://www.queerformat.de/wp-

content/uploads/mat-kjh_Juleica-Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf, S. 10 f.) 1  (2011). In dieser Übung 

sollten wir 20 Fragen aus der Sicht von (queeren) Jugendlichen beantworten.  

 

Während der KiKaKo wurden zudem verschiedene weiterführende Literatur-Tipps zur Sexuellen 

Vielfalt gegeben. Eine Liste dazu findet ihr weiter unten. Unter anderem wurden wir auch darauf 

aufmerksam gemacht, dass es vom Landesjugendring Berlin ein Konzept für die Einbeziehung Sexueller 

Vielfalt in die JuLeiCa-Ausbildung gibt. Dieses ist von 2011, also nicht mehr ganz aktuell (auch 

hinsichtlich der Ehe für alle, die ja erst in 2017 in das Gesetz aufgenommen wurde).  

Auch der SJR Erlangen bezieht queere Jugendarbeit in seine JuLeiCa-Schulungen mit ein. 

 

Geschäftsteil (Vollversammlung) 

Der Geschäftsteil (die Vollversammlung) der KiKaKo fand am Sonntag statt. Dabei wurde zum einen 

der Geschäftsführende Ausschuss (das Vorbereitungsgremium der KiKaKo) neu gewählt. Wir freuen 

uns sehr, dass Ruth Hillebrecht aus unserem Dekanat wieder mit dabei ist. Und wir freuen uns sehr, 

dass auch Lea Kirschstein gewählt wurde und sie die nächsten Kirchenkreiskonferenzen mit 

vorbereiten und gestalten wird. Wir wünschen den Beiden – und natürlich auch allen anderen 

Gewählten – einen guten Start in die neue Amtszeit und viel Spaß an ihrem Engagement. 

Außerdem wurde das Thema der KiKaKo 2022 gewählt (s.u.). 

Außerdem wurden noch verschiedene Berichte vorgestellt. Hier gibt es ein paar wichtige/interessante 

Informationen für euch:  

 

1. News bzgl. der Konfi-Arbeit in den Gemeinden:  

                                            
1 Der Zugriff auf diesen Link – und die weiter unten aufgeführten – erfolgte jeweils am 23.12.2021. 

https://www.queerformat.de/wp-content/uploads/mat-kjh_Juleica-Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf
https://www.queerformat.de/wp-content/uploads/mat-kjh_Juleica-Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf
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Anfang 2021 wurde eine neue Rahmenrichtlinie für die Konfi-Arbeit 

beschlossen: Der Inhalt ist v.a., dass es keinen Konfi-„Unterricht“ mehr geben 

soll, sondern dass auch freie Elemente aus der Jugendarbeit wie Gruppenspiele 

etc. eingebaut werden sollen. 

Das Konzept findet ihr in der EJ ausliegend und im Internet: https://www.konfi-

lab.de/rrl bzw.: https://www.konfi-lab.de/fileadmin/user_upload/Pdf/konfilab-

magazin-web.pdf.  

 

Außerdem gibt es eine neue Fachstelle für Konfi-Arbeit, wo viele Themen der 

Konfi-Arbeit zusammengefasst worden sind. Schaut gerne vorbei: 

https://www.konfi-lab.de/.  

 

2. „Die Welt ist bunt. Gott sei Dank“: 

Die Evangelische Jugend Bayern hat eine neue Kampagne am Start (bzw. hat die 

alte Kampagne neu aufgelegt): „Die Welt ist bunt. Gott sei Dank“, mit der die ejb 

zeigen will, dass sie für Menschenrechte, Offenheit und Toleranz einsteht.  

Weitere Infos zur Kampagne findet ihr unter: 

https://www.ejb.de/dieweltistbunt/.  

Material könnt ihr euch hier herunterladen: 

https://www.ejb.de/aktuelles/material-die-welt-ist-bunt/. 

 

 

3. Kinder in die Mitte 

Außerdem werden in 2022 unter dem Motto „Kinder in die Mitte“ zwei Impulstage stattfinden, an 

denen ihr teilnehmen könnt. Dort können Teamer:innen gemeinsam überlegen, wie Kirche 

Begegnungsräume für Kinder eröffnen kann. 

Die Termine für 2022 sind: 

- 21.05.2022 in Nürnberg 

- 15.10.2022 in Neustadt (Aisch) 

Weitere Infos gibt es bei Sebastian Heilmann, heilmann@ejb.de 

 

4. Organisatorische Änderungen in der Evangelischen Jugendarbeit: 

Außerdem: Es wird im Amt für Jugendarbeit (wo z.B. ein Teil der Hauptberuflichen der Evangelischen 

Jugend Bayern angestellt ist) strukturelle Veränderungen geben: 

https://www.konfi-lab.de/rrl
https://www.konfi-lab.de/rrl
https://www.konfi-lab.de/fileadmin/user_upload/Pdf/konfilab-magazin-web.pdf
https://www.konfi-lab.de/fileadmin/user_upload/Pdf/konfilab-magazin-web.pdf
https://www.konfi-lab.de/
https://www.ejb.de/dieweltistbunt/
https://www.ejb.de/aktuelles/material-die-welt-ist-bunt/
mailto:heilmann@ejb.de
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• Zum einen wird dieses Amt in ein neues Gebäude einziehen: Den „Evangelischen Campus 

Nürnberg“, der neu gebaut wird. Dort wird unter anderem auch die Evangelische Hochschule 

Nürnberg einziehen. Für die Evangelische Jugend Bayern wird es dort sogar ein eigenes kleines 

Gebäude (wahrscheinlich mit Übernachtungsmöglichkeit) auf dem Gelände geben. 

• Außerdem wird das Amt für Jugendarbeit mit dem Amt für Gemeindedienst (die betreuen v.a. 

die Kirchengemeinden) und der Gemeindeakademie Rummelsberg (da können u.a. 

Pfarrer:innen Fortbildungen machen) fusioniert. Da sind momentan Gespräche am Laufen, wie 

das am besten funktionieren kann. 

 

5. Immer aktuelle Corona-News der EJB: 

Ein letzter wichtiger Hinweis: aktuelle Infos zur Evangelischen Jugendarbeit unter Corona könnt ihr 

auch auf den Seiten der EJB finden. Da findet ihr u.a. Regelungen dazu, welche Corona-Regeln 

momentan gelten etc. 

Schaut vorbei unter: https://www.ejb.de/jugendarbeit-und-corona/. 

 

 

Ausblick auf die KiKaKo 2022 

Die KiKaKo 2022 wird vom 18. bis 20.11.2022 stattfinden.  

Thematisch wird sie sich aller Voraussicht nach um die Themen „Entschleunigung“, 

„Stressvermeidung/-bewältigung“, „Psychische Gesundheit“ drehen. Als Alternatives Thema stand das 

Thema „Erlebnispädagogik“ im Raum, für das Thema der psychischen Gesundheit hat sich dann aber 

die Mehrheit ausgesprochen. 

 

Literaturliste sexuelle Vielfalt 

Hier die versprochene weiterführende Literatur zur sexuellen Vielfalt: 

• https://www.queerformat.de/wp-content/uploads/mat-kjh_Juleica-

Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf – JuLeiCa-Modul des LJR Berlin zur Sexuellen Vielfalt 

• https://ljrberlin.de/sites/default/files/2019-08/hintergrund_sexuelle_vielfalt_verstehen.pdf - 

Begleittext zum JuLeiCa-Modul 

• Elisabeth Tuider, Mario Müller (et. al.) | Sexualpädagogik der Vielfalt: Praxismethoden zu 

Identitäten, Beziehungen, Körper und Prävention für Schule und Jugendarbeit | 

2.überarbeitete Auflage | 2012 | ISBN: 978-3779920885 

• Katharina Bager, Michaela Bauer (et. al.) | Sexualitäten, Geschlechter und Identitäten. 8 

Bausteine für die schulische und außerschulische Bildung | bpd (Bundeszentrale für politische 

Bildung | 2018 

https://www.ejb.de/jugendarbeit-und-corona/
https://www.queerformat.de/wp-content/uploads/mat-kjh_Juleica-Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf
https://www.queerformat.de/wp-content/uploads/mat-kjh_Juleica-Modul_Sexuelle_Vielfalt.pdf
https://ljrberlin.de/sites/default/files/2019-08/hintergrund_sexuelle_vielfalt_verstehen.pdf
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• Claudia Krell, Kerstin Oldemeier | Coming-out - und dann...?! Coming-out-Verläufe und 

Diskriminierungserfahrungen von lesbischen, schwulen, bisexuellen, trans* und queeren 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Deutschland | bpd | 2018 

• Ursula Röper und Ruthild Hockenjos | Geschlechterrollen vor dem Hintergrund 

unterschiedlicher Religionen und Weltanschauungen | bpd | 2007 

• Dennis Altmann, Jonathan Symons | Queer Wars. Erfolge und Bedrohungen einer globalen 

Bewegung | 2017 | ISBN: 978-3803136701 

• Helga F. mit Sabine Weigand | Helga. Als es noch keine Worte dafür gab. Mein Weg vom Mann 

zur Frau | bpd | 2017 

• Peter Dabrock, Renate Augstein (et. al.) | Unverschämt - schön: Sexualethik: evangelisch und 

lebensnah | 2015 | ISBN: 978-3579082226  

 

Erlangen, 23.12.2021 

Sebastian, Ruth, Lea und Vanessa 

 

 

 

 

c) EJ Erlangen 2021  

Die Evangelische Jugend im Dekanat Erlangen 2021  

 

Es hätte doch alles so schön sein können ohne Corona.  

Leider ist das Jahr 2021 auch „wieder“ anders gelaufen als erhofft und die dekanatsweite 

Jugendarbeit, Freizeitarbeit und viele Aktionen konnten nur bedingt stattfinden, teilweise digital 

oder aufgrund der Auflagen einfach auch gar nicht. Sehr schade für alle Beteiligten und es bleibt 

einem nur auf bessere Zeiten zu hoffen. Ganz ohne Jugend Aktionen ist aber unser vergangenes 

Jahr dann doch nicht gelaufen und auch das ein oder andere Highlight gab es in 2021.  

 

Vier Jugendreferenten*innen, eine Verwaltungsfachkraft und die Mitarbeitenden rund um die in 

Kooperation mit dem SJR betriebene Einrichtung „Café Krempl“ – das sind wir, dass Team bei der 

Evangelischen Jugend im Dekanat Erlangen, die durch dieses erneut besondere Jahr 2021 

gegangen sind. Wenn man sich nicht gerade Online, auf den diversen Kanälen der EJ begegnete, 

war noch die Chance sich zeitweise analog in unseren Büros in der Fichtestraße 1 in Erlangen zu 

treffen. 

Die Evangelische Jugend im Dekanat Erlangen ist der zweitgrößte Verband für Jugendarbeit in 

Erlangen, Begegnungsstätte für Jugendliche sowie junge Erwachsene. Wir bringen Jugendarbeit 

und Glaube zusammen, wir unterstützen Jugendliche in Ihrer Sinnsuche,  
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in Glaubensfragen und auf der Suche nach Gemeinschaft. Wir fördern Jugend in Ihrer 

Persönlichkeitsentwicklung. EJ heißt Team- und Gruppenarbeit, soziales (er-)lernen.  

Die Formen dabei sind vielseitig sowie die Jugendlichen selbst. Man begegnet sich in Kinder- und 

Jugendgruppen, welche zumeist durch die ehrenamtlich Mitarbeitenden geleitet werden. Auf 

Freizeiten, welche von einem Wochenende bis mehrere Wochen stattfinden, ein Ort an dem 

Gemeinschaft entsteht. Wir sind zuständig für Gemeindebegleitung von einzelnen Gemeinden 

mit dem Auftrag nachhaltig Jugendarbeit zu unterstützen und auszubauen. Groß werden dabei 

die Mitarbeiteraus- und Fortbildungen geschrieben. Diese vermitteln grundlegendes 

pädagogisches und methodisches Handwerkszeug sowie rechtliches Basiswissen. Wir gründen 

unsere Arbeit auf demokratischer Gremienarbeit, sie gibt den Jugendlichen die Möglichkeit 

gleichberechtigt an Entscheidungsprozessen teilzunehmen. Dieser Rahmen umgibt unsere Arbeit 

in der Dekanatsjugend. Die Jugendlichen stehen bei uns im Mittelpunkt, sie waren diejenigen 

welche uns mit Ihren Bedürfnissen und Wünsche, Ängsten und Hoffnungen, ihrem Können und 

Know-how durch dieses Jahr getragen haben. Gemeinsam haben sie mit uns Jugendarbeit in 

Zeiten von Corona gestaltet und verantwortungsvoll mitgetragen. Was in 2021 trotz Pandemie 

alles auf die Beine gestellt wurde oder teilweise erneut im „Online Formate“ gestaltet wurde 

zeigen wir euch hier genauso, wie das was wir leider absagen mussten und hoffen ein andermal 

stattfinden lassen zu können: 

 

• Begleitung der 31 Kirchengemeinden im Dekanat Erlangen in Sachen Jugendarbeit, 

sowie die Begleitung und Schulung von jugendlichen Mitarbeitenden, eine unserer 

Hauptaufgaben. Vieles lief in 2021 über digitalen Austausch und Angebote, manches 

hingegen konnte tatsächlich analog und vor Ort in der Gemeinde gestaltet werden – 

allerdings im Vergleich zu den Vorpandemiejahren in Summe weniger. In einigen 

Dekanatsregionen liefen trotz der Einschränkungen die Teamerkurse (in Hybridform). 

Neue Regionen wurden im kleineren Rahmen mit in das Programm aufgenommen, 

obwohl schweren Herzens das eng mit dem Kursangebot verknüpfe „Das Camp“ im 

Sommer ´21 in Wildflecken erneut ausfallen musste.  

• Der Grundkurse für künftige Jugendleiter*innen wurden in Hybridform im Frühjahr 

durchgeführt. Größtenteils in digitaler Form, aber auch mit einem analogen Begegnungs- 

& Einheitentag (u.a. 1. Hilfekurs usw). So konnten auch in diesem Jahr wieder mehrere 

Jugendliche Ihren Grundkurs erfolgreich bei uns abschließen. Gratulation an dieser Stelle 

nochmal an alle Beteiligten. Der Grundkurs ermöglicht den Teilnehmenden den Erhalt 

der Jugendleitercard, ein anerkannter Ausweis für Ehrenamtliche – weitere Infos siehe 

www.juleica.de.  

• Im Jahr finden in der Regel zwei Dekanatsjugendkonvente und zugleich 

Vollversammlungen aller delegierten Jugendlichen aus den Dekanatsgemeinden statt. 

Auf den Vollversammlungen geht es neben Gremienwahlen vor allem um Themen wie 

Politik, Nachhaltigkeit und Umwelt, welche bei den Jugendlichen sehr stark im Fokus 

liegen. Der geplante Konvent im März ´21 musste leider ausfallen und konnte nur als 

digitale Vollversammlung stattfinden. Der Konvent im Herbst ´21 zum Thema „Addicted 

to you – Sucht in der Jugendarbeit“ konnte analog in Pottenstein unter den bestehenden 

Coronaauflagen stattfinden. Dieser war nach der sehr langen Pause und den vielen 

Online Angeboten, wieder die Jugendlichen „in echt“ zu sehen und mit Ihnen zusammen 
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zu arbeiten, lachen und auch Gottesdienst zu feiern, eine sehr schöne und gute 

Erfahrung. 

• Die gemeinsam von SJR und EJ betrieben Einrichtung Café Krempl nahm im vergangenen 

Jahr immer mehr Form an. Personell wurde aufgestockt und ein buntes Programm von 

und mit Jugendlichen entstand in den Räumlichkeiten. Mehr dazu findet man im Bericht 

des SJR zum Café Krempl.  

• Im Café Krempl fand digital die Fort- und Ausbildungsreihe „Wir Krempeln“ statt. Hier 

gab es fast wöchentlich Themenabende oder Angebote mit den verschiedensten 

Inhalten. Von politischen Themen und das Vorstellen von Hobbys bis hin zum Basteln war 

hier alles Mögliche geboten. Diese Reihe soll auch 2022 wieder aufgenommen werden. 

Nähere Infos auf www.ej-erlangen. 

• Das zweite Mal fand eine Dekanatsweite Online Osternacht statt. Aufgerufen zur 

Beteiligung waren alle Kirchengemeinden aus dem Dekanat sowie Mitglieder des 

Verbandes u.a. der CVJM Erlangen. Die Osternacht kann auch in diesem Jahr in seiner 

digitalen Form als sehr gut gelungen bezeichnet werden. Es waren Teilnehmende aus 

den verschiedensten Gemeinderegionen des Dekanats bis spät in die Nacht hinein mit 

uns an den Rechnern und beteiligten sich an den Geschichten, Angeboten und 

interaktiven Mitmachstationen. 

•  Unser großes, jährliches Lorleberg Open Air am 1. Mai (www.lorleberg-openair.de) fand 

in diesem Jahr leider nicht statt. Es blieb bei einer kleinen Aktion mit Werbung und 

Luftballonstart zum Geburtstag des Cafés – mehr war leider nicht drin aufgrund der 

Pandemielage. Sehr schade.  

• Unsere Mitarbeitenden Danke- und Segensaktion „Sekt & Segen -Superhelden Edition“ 

fand kurz vor den Sommerferien in Innenhof der EJ statt. Es war und ist immer eine sehr 

schöne Angelegenheit an dieser Stelle nochmals allen Ehrenamtlichen und Jugendlichen 

Helfer*innen für ihren überaus engagierten Einsatz im Jahr „danke“zu sagen, verdiente 

Ehrenamtliche aus den verschiedenen Ämtern zu verabschieden, Praktikanten lebe wohl 

zu sagen - aber auch für die kommende, lange Sommerferienzeit sich den Segen und die 

Bitte um Behütung geben zu lassen. Eine sehr schöne Tradition.  

• In den Sommerferien rollte der „EJ Party Bus“ vom 01. -15. August durch das Dekanat 

und machte halt an den Gemeinden die diesen für sich und ihre Jugendarbeit/Konfiarbeit 

gebucht hatten. Der Bus hatte allerlei zu bieten um einen guten Nachmittag für 

Jugendliche vor Ort in der Gemeinde gestalten zu können. Für einen solchen Rahmen 

sorgte u.a. die mobile Minibar mit alkoholfreien Cocktails, sowie eine große Auswahl an 

Spielen für kleine und große Gruppen. Der Sound für eine passende Party war ebenfalls 

im Gepäck und wir hoffen, dass wir diese wirklich tolle Aktion auch im kommenden 

Sommer ´22 in den restlichen Dekanatsgemeinden anbieten können.  

• Zum Reformationsfest eingeladen waren alle Menschen die vorbei liefen, aber gezielt 

auch die Konfirmanden*innen aus der Neustädter Kirchengemeinde und weiteren 

Gemeinden/Verbänden. Unser Motto lautete: „Schaurig schöne Reformation“. Am 31. 

Oktober 2021 veranstalteten wir einen Nachmittag für Jugendliche ab 13 Jahren, um vor 

allem wieder einmal einen Ort der Begegnung zu ermöglichen. Beginnend mit einer 
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kurzen Andacht in der Neustädter Kirche, fanden im Anschluss auf dem Kirchplatz 

verschiedene kreative Mitmachstationen, unter anderem Kürbisschnitzen, das Herstellen 

von Upcycling Laternen sowie ein Lagerfeuer statt.  

• Musikalisch sollen noch werden bzw. wurden die Teilnehmenden am EJ Gitarrenkurs. Die 

Teilnehmer*innen lernten in 10 Einheiten Grundlagen am Instrument Gitarre. Auf was 

man achten muss, welche Techniken möglich sind und welche Plattformen es gibt, um 

sich Akkorde/Tabs für Lieder, Schlagtechniken usw. anzueignen.  

• Neu in diesem Jahr war das Angebot der Einkehrtage im Herbst. Das Wochenende gab 

den Teilnehmer*innen die Möglichkeit in sich selbst hineinzuhören, zu verstehen, dass es 

mehr gibt, als nur den Körper und Verstand. Das Programm bot von Kunst bis Yoga, 

Musik bis Gottesdienst allerlei an, um eine neue Sicht auf den Alltag zu gewinnen. 

• In den späten Herbst-/Wintermonaten und mit der Hoffnung verbunden, dass Corona 

um diese Zeit nicht schon wieder alles völlig zum Erliegen bringt war unsere 

Andachtenreihe „AnGedacht“ an besonderen Orten geplant – leider musste dies dann 

doch abgesagt werden. So hoffen wir auf diese besonderen Andachten, in denen der 

Besuch auf der Bergspitze, dem Rothenburger Weihnachtsmarkt oder auf Erkundung in 

der Fränkischen Schweiz geplant waren, im kommenden Herbst/Winter. 

Wir sind als Referenten*innen in vielen Ebenen der Bayerischen Jugendarbeit, sowie kommunal 

und regional gut vertreten. Teils mit Sitz und Stimme sind wir in den Jugendhilfeausschüssen, 

Bildungsarbeitsgremien, Netzwerkgruppen Jugendarbeit, Politik und weiterer Verband- sowie 

Jugendringarbeit (u.a. Stadtjugendring Erlangen und KJR Erlangen Höchstadt) tätig. Dieses große 

und breit angelegte Netzwerk ermöglicht uns am Puls der Zeit zu bleiben und auch von dieser 

Ebene Jugendarbeit in Erlangen mit zu gestalten. 

*** 

 

Das waren die Highlights und Infos zu den größeren und kleineren Veranstaltungen im Jahr 2021. 

Vieles war geplant, so einiges konnte umgesetzt werden, manches wartet noch auf die 

Durchführung. Wir gehen gespannt und voller Vorfreude in das kommende Jahr 2022.  

Apropos wir Referenten*innen: Im Jahr 2022 wird sich hier auch einiges verändern – ihr dürft 

gespannt sein auf den kommenden Bericht :) In diesem Sinne alles Gute und bleibt gesund. 

Sollten beim Lesen weitere Fragen aufgekommen sein oder Ihr/Sie sich noch genauer über 

unsere Arbeit & Aktionen informieren wollen, dann gerne melden oder vorbeikommen –  

wir sind wie folgt zu erreichen: 

Evangelische Jugend im Dekanat Erlangen 

Fichtestraße 1, 91054 Erlangen  

Telefon: 09131/826040 

info@ej-erlangen.de 

 

mailto:info@ej-erlangen.de
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d) ESG Erlangen  

 

Liebe Leute vom Leitenden Kreis bzw. vom Dekanatsjugendkonvent der EJ 

Erlangen, 

der Gemeinderat der ESG Erlangen hat in seiner Sitzung am 10.1.22 beschlossen, 

Mitglied der EJ Erlangen werden zu wollen. Wir bitten daher um Aufnahme! 

Die ESG organisiert ihre Arbeit mit einem Gemeinderat, der am Ende jedes 

Semesters von den Studierenden gewählt wird. In dieser Sitzung wird auch das 

Programm des kommenden Semesters beschlossen. Zwei hauptamtliche 

Pfarrerinnen sind qua Amt Teil des Gemeinderats. Unser Programm umfasst 

wöchentlich einen Gemeindeabend mit Gottesdienst, Abendessen und 

Themenabend (dienstags). Jede Woche findet donnerstags eine Mittagsandacht mit 

anschließendem Mittagstisch statt. Außerdem gibt es jedes Semester Workshops an 

verschiedenen Samstagen. Verschiede AKs treffen sich selbstorganisiert (AK 

Volleyball, Pop- und Gospelchor, AK Nachhaltigkeit u.a.). In den Semesterferien 

finden ökumenische Fahrten statt. Das Dienstagsprogramm ist in den Semesterferien 

im ökumenischen Wechsel mal bei der ESG, mal bei der KHG. Bei allen 

Veranstaltungen sind auch Nicht-Studierende willkommen. Einen Einblick in unsere 

Arbeit bietet die Homepage: www.esg-erlangen.de 

Unter dem Reiter „Kalender“ finden sich kommende und vergangene Aktivitäten. Wir 

schicken Euch unser ökumenisches Semesterprogramm vom Wintersemester als 

PDF mit sowie unser ökumenisches Semesterferienprogramm. Damit Ihr Euch einen 

Eindruck verschaffen könnt. Bei YouTube gibt es einige Filme von der ESG, die unter 

„ESG Erlangen“ gefunden werden können. Besonders zu empfehlen: 

https://www.youtube.com/watch?v=j-AtVyqdk8k (allgemein)  

https://www.youtube.com/watch?v=lSA3DjwnJYU (Pop- und Gospelchor)  

Ansprechpersonen sind:  

Pfrin. Julia Nigmann (nigmann@esg-erlangen.de) und Pfrin. Marita Schiewe 

(schiewe@esgerlangen.de)  

sowie der GemeindeRat (GRat): die Mitglieder des GRat des vergangenen 

Semesters sind hier zu sehen: https://www.esg-erlangen.de/gemeinderat.html 

(grat@esg-erlangen.de) Während der Semesterferien ist der GRat allerdings i.d.R. 

nicht aktiv. 

Anlass der Bitte um Aufnahme: Seit vielen Jahren wurden die ökumenischen Fahrten 

(Winterfreizeit und Sommerfahrt) vom SJR bezuschusst, in der Annahme die ESG 

wäre ein Teil der EJ Erlangen. Letztes Jahr hatte der SJR festgestellt, dass dies 

tatsächlich nicht der Fall ist. Da die ESG aber de facto Jugendarbeit für junge 

Erwachsene macht und daher förderungswürdig ist, fehlt nur die Mitgliedschaft bei 
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der EJ und die ESG könnte wieder Zuschüsse vom SJR erhalten. Daher möchten wir 

als ESG nun auch offiziell Mitglied der EJ Erlangen werden. Zu diesem äußeren 

Anlass kommt aber ein inhaltlicher Grund hinzu: Bei einer Sitzung der 

Dekanatsjugendkammer in der ESG im letzten Jahr haben wir festgestellt, dass wir 

viel zu wenig voneinander wissen und es sinnvoll wäre, sich besser zu vernetzen. 

Den äußeren Anlass nehmen wir nun daher als Chance wahr, dass ESG Erlangen 

und EJ Erlangen sich besser kennenlernen und so die Jugendarbeit im Dekanat 

bündeln können.  

Wir freuen uns daher auf die Zusammenarbeit und begrüßen es sehr, wenn Ihr der 

Aufnahme zustimmt. 

Freundliche Grüße 

Der Gemeinderat der ESG Julia Nigmann, Marita Schiewe 

 

2. Anträge 
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a) Antrag Nr. 1: Aufnahme ESG Erlangen  


